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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Szulgl. Preoinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plaugengaffe No. 365. 
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NO. 219 Montag, den 20. September. 


„„ 


1847. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17, and 18. September 1847. 


Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Schütz nebſt Familie aus Dirſchau, die Herren Lauf 
leute E. Eousreun aus Lüttig, Ir Claaſſen aus Königsberg, Madame C. F Raſch 


aus Bremen, log. im Hauſe Herr Ober-Reg-Raıh Oſterath nebſt Familie 
aus Biagteberg, Her 8 aeg Romahe nebſt Gemahlin aus Chriſtburg, Herr 


Partikulier Jyskowokt aus Bruch, Herr Apotheker Kühl aus Roſtock, rl. Melges aus 
Trommlien, log. im Hotel de Berlin. Herr Amto⸗Rath E. Krüger nebſt Famiiie aus 
Marienburg, die Herten Kaufleute G. Nicol aus Königsberg, Th. Muchall aus Ar 
ſtierdom, Herr Reglerungs⸗Aſſeſſor J. Schwader aus Rügenwalde, Herr Ober ⸗Regie⸗ 
rungsrath Voſſart und Herr Referendarlus Boſſart aus Marienwerder, log. im Hotel 
du Nord, Here Geometer Nögel aus Lauenburg, Herr Oelonom Hedelle aus Elbing, 
Herr Kaufmann Schmidt a. Potsdam, log. im Deuiſchen Haufe Die Herren Kaufleute 
Naſch und Muswiek aue Stettin, leg, im Hotel d Oliva. Frau Apotheker Weidner 
nebſ Sohn aus Schöneck, Herr Gutspächter Rudolph Henning aus Zelgoſez bel Pr. 
Stargardt, Herr Prem.⸗ Lieutenant a. D. von Czudnochon akt aus Berlin, logiten fm 

otel de Saxe. Herr Landgerichts⸗Rath Sandert aus Nenſtadt, Herr Oulsbeſiher 
Base aus Nifhnip, Frau utsbeſitzerin Harder nebſt Frl. Töchter aus Liſſau, Frau 

wtobefigerin Randt aus Stuhn,, log im Hotel de Thorn. 


Bekannt mach nns en... 
1. In Betreff der zu Michacki d. J. eintretenden Zichzeit wird auf den Grund 
des Geſctzes vom zoſten Juni 1854 (Geſetzſamumang Fre 1824 No. Aa Geile 92) 
hierdurch zur Keuntniß des teſp. Publikums gebracht, N 
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daß init dem 1. Oetobet © der Anfang zur Räumung gemacht fo daß am 9, 
deſſelben Monats die alte Wohnung, bel Vermeidung der fofortigen Heraus⸗ 
ſetzung durch den Executor, vökig geraͤumt fein muß. . 
Der fällig werdende Miethszins iſt vor Ablauf dieſes Quartals — alſo vor 


dem 1. Ostober c. — zu berichtigen: wibrigenfalls den Vermiethern, nach Vor⸗ 


ſchrift der Danziger Willkühr, Artikel 13 Gap. II. die Befugniß zuflebt, gegen die 


fänmigen. Miether, auf ſoſortige Zahlung deſſelben fo wie auf Sicherſtehung des 
eingebrachten Mobiliars und der ſonſtigen in der Wohnung des Miethers befindli⸗ 


chen Effecten zu klagen. 


Zur Aufnahme der Klagen in Miethsſtteltigkeiten find die Herren Refexenda⸗ 
tien Ur, Meyer und Kopka deputixt, und können ſich die Intereſſenten während der 


Dauer des Wohnungswechſels in den Geſchäftsſtunden, Vor⸗ und Nachmittags bei 


denſelben in dem Inſtructionszimmer für Bagatell- und Injurien⸗Sachen melden: 
Danzig, den 8. September 1837. 

. Königliches Land⸗ und Stadtgericht. N Sr 
2. Der Bürger Ephraim -Fosft zu Heiligenbrunn und deffen Braut Sophie 
Chriſtine Friederike Zelpien haben durch einen am 27. Auguſt c. ertichteten Vertrag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes für die von ihnen einzugehende Ehe 
ausgeſchloſſen. i 0 f 

Danzig, den 30. Auguſt 1847. } 
Kenigl. Lands und Stadtgericht. 


Br Da nach $ 36, der Etätte-Drdnung fährlich ein Drittel der Stadtverord⸗ 


neten ausſcheidet, fo wird nunmehr init der Wahl der, in Stelle der Aus ſcheideu⸗ 
den, erforderlichen Stadtverordneten vorgegangen werden. 

In der nachſtehenden Tabelle iR die Ordnung für die dies jährige Stadtverordne⸗ 
ten⸗Wahl angegeben, zu weicher jeder ſtimmfähige Bürger noch eine befondere Einla⸗ 
dung erhalten wird. N a \ 

.. ... &n diefer Einladung haben wir auf die Pflichten hingewieſen, deren gewiſſen⸗ 
hafte Erfüllung jedem Bürger zur Förderung des Gemeinwohls heilig ſein muß. 


Wir dürfen daher erwarten, daß die pflichtnäßige Sorge für dat allgemeine Bere, 


ſowie, die Rückſicht auf das damit verbundene eigene Wobl, jeden eingeladenen Bür⸗ 
get beſtinunen werden, der Wablverſammlung feines Bezirks beizuwohuen, um. zur 
Beſorgung des Gemeinwohls einſichtsvolle, fähige und gemeinnützig denkende Maͤn⸗ 
ner zu Stadtverordneten zu berufen. Uebrigens deſtimmt das Geſetz, daß auf nicht 
geſetzlich entſchuldigtes Ausbleiben der Ausſchluß von der Theilnahme an der ef⸗ 
‚entligen Verwaltung und die Erhöhung der Abgaben ven der Stadtrerordneten⸗Ver⸗ 

ſammlung verfügt werden kenn. x ; 5 a 
Die zur Erhebung des Gemüths angeordneten gottes dienſtlichen Feieꝛlich⸗ 

keiten werden an den Wahltagen 3 j 
Mittwoch, den 22. September e., in der St. Trinitatis⸗, St. Annen⸗ und 

St. Catharinen⸗Kicche, Morgens 8 Uhr, - 

Donnerſtag, den 23. Sepiemder e., in der St. Marien - und St. Johannis- 
Kirche Vormittags v Uhr, und St. Bartholomäi⸗Kirche, Morgens 8 Uhr, 


Em 
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f 1 en , e September e., in der Küche zu Neufahrwaſſer, Vorm. 9 Uhr, 
attfinden. = ee 


Nummer ER 4 9 
2 be 3 
Namen 8 5 Wa bi 2 
7 2 5 Wahl⸗Verſamm⸗ = m ah. 
Stadt-Bezirke. E 8 lung. [September e. x 
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Ißbes Poggenpfuhis 


u. und der s 
Fleiſchergaſſe 2 —Stærinitatis Kirche Mittwoch d. 22. Vorm. 9 Uhr. 

ZIbdes vorſt. Grabens | 1 — St. Annen Kirche Mittwoch d. 22. Vorm. 9 Uhr. 
Ader Hundegaſſe 2 Mathhaus Donnerſtag d. 23.]Borm. 10 Uhr. 
öſees Langenmarkts — 1 Mathhaus Donnerſtag d. 23. Vorm. 10 Uhr. 
Eſder Jopengaſſe 21 Mathhaus Donnerſtag d. 23. Vorm. 10 Uhr. 
des Iften Damms 12 St. Marien⸗Kirche Dornerſtag d. 23. Vorm. 10 Uhr. 

der Breitegaſſe 1 — ESt. Job⸗K. Sakriſt! Donnerſtag d. 23. Vorm. 10 Upr. 
Alfder Haäkergaſſe 5 f ar; 
ul’ un en 2 
12er Tobiasgaſſe 11 St. Johanais⸗K.Donnerſiag d. 23. Vorm. 10 Uhr. 
Höher Tiſchlecgaſſe | 
u und sin \ ER 
1öhder Pfefferſtadt 3 | 1 JE. Catharinen⸗K.I Mittwoch d. 22. Vorm. 9 Uhr. 
1 Ades Hakelwerke ö 5 
uU. und N . 
Zoludlers Brauhauſes . —19.Bortholemäi-2]Donuesftag d. 23. Vorm. 9 Uhr. 


ni Neufahrwaffer — Kirche daſelbſt. teitag den 24] Vorm. 10 Uhr. 
31ſveu Langfuhr 1 — Co. Schule daſelbſilcßteitag den 24. Pom. 10 Uhr. 
Danzig, den 24. Anguſt 1847. f en 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 5 
4. Alle diejenigen, welche auf nachſtebende bertenloſe Sachen: 2 5 
1) die von der hieſigen Pelizeibehörde im Sommer 1846 angehaltenen, theils gefen⸗ 
denen, heils muthmaßlich geſtohlenen Gegenſtände, als: f 
1 filbernet Theelöffel, 1 desgl. irn. G., 1 desgl. sign. II. S. 28., 1 deal. 
Eßlöffel sign. „ C, 1 fuiberner Ring. 2 Frongsivene Ringe, 1 goldene Bro⸗ 
che mit h ketten Steinchen und 3 Seiten, verfbietene Kleitungsſtücke, Wis 
ſche, Geraihſchaſten u. ſ. w. a 2 : KL & 
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2) die im August 1846 in Schwlotſch gefundene Tragkiepe, 1 Cimet, 1 Tonnchen, 
I Paar Schuhe, dr = 
3) ein bei Slertkau gefundenes mejfingenes Kreuz, i 
4) die in Winter 1846,47 von der hieſigen Polizeibehörde als gefunden oder 
muthmaßlich geſtohlen angehaltenen Sachen, als: . 
a. Scheffel Weitzen, 1 Beutel mir Weißen, 1 Fäßchen mit Eſſig, 1 
Sack mit 38 u Salz, deren Erlös 2 rtl. 12 gr. 6 pf. beträgt, 
b. 1 ſilberner Theelöffel ohne Zeichen, Wäſche, Kleidungs ſtücke, Geräth⸗ 
ſchaften u. ſ. w., Br 
5) ein am 1. Jenuat d. J. enrwenderes Fäßchen Eſſig, deſſen Erlös 5 fgr. öpf beträgt, 
6) ein am 2. December v. J. entwendetes bunt quskxirtes wollenes Tuch, 
7) die am 25. Januar 1816 in Prauſt gefundenen 2 Stangen Eiſen von 15 Fuß 
Länge, wofür 2 rtl, 8 ſgr. 4 G. gelöfer ſind, a 
8) ein am 4. April d. 3. bei der Motklauer Fähre von einem unbekannten Manne 
weggeworfener Sack mit 1 Scheffel Weigen, deſſen Erlös 1 rtl. 23 fgr. beträgt, 
o) eim am 11. Februar d. J. beim Petershagner Thore auf gleiche Weiſe weg: 
1 geſchlachtetes Kalb, deſſen Neito⸗Erlös ſich auf 1 rtl. 3 far. 3 
pf. beläuft, \ 
10) die am 2. Juni d. J. auf dem Biſchefsberge gefundenen 3 gr. 6 pf., 
11) die von einem Trummbrette in der Geldſchmiedegaſſe entwendeten Sachen, 
als 1 blecherne Müllſchaufel, 1 desgl. Maaß, 1 Handtuch ohne Zeichen, 
als Cigenthuümer oder Verlierer Arſpräche machen, werden aufgefordert, ſolche in dem auf 
den 23, (drei und zwanzigſten) October d. J., Nachmittags 22 Uhr, 
vor dem Herrn Actuarius Martens in unſerm Criminal-Gerichtshauſe anſteheuden 
Termine anzumelden und zu begründen; widrigenfalls fie mit allen ihren Anſprü⸗ 
chen werden präcludirt und die obigen Gegenſtände oder deren Erlös der hieſigen 
Kämmerei oder dem Fiscus, reſp den Findern werden zugeſchlagen werden. 
t Die Vorzeigung der aufgebotenen Sachen, foweit fie noch nicht verkauft 
find, wid im Termine erfolgen. a 
Danzig, am 6. September 1647, 
Re Königliches Land» and Stabt⸗Getiche. 
2 D 
6. Unfere geſttige Verlobung beehren wir urg n anzuzeigen 


a Kühn. 
N ER 
F er ra 

2 en am 17. d. achmitta dr. nach einem langen Krankenlage 
erfolgten ſauften Tod unſerei lieben Ne Schwieger ⸗ und —— — 255 
wiltweten Fran 15 WR . . ; 

Anna Florentine Sczersputowski geb. Schmidt 
im 73ſten Lebensjahre, zeigen tief betrübt, mit der Bitte um ſtille Theilnahme, 
Freunden und Bekannten hledurch ergebenſt an die Hinterbliebenen. 

Danzig, den 18. September 1847. 
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2 der e e . £ 
L. G. Homannſchen Kunſt⸗ u. Buchhndlg. i Danzig. 
Jopengaſſe No. 598. 
-- zur Beſtellung 
auf den zwölften Jahrgang 


von 


Meyer's Univerſum. 


Preis für den ganzen Jahrgang von 12 Monatsheften mit 48 der ſchoͤnſten Stahl⸗ 
ſtiche, ſammt der werthvollen Prämie, nur 2 Rthlr. 24 Sgr., welche bei Ablieferung 
f eines jeden Heftes mit 7 Sgr. für s Heft, zu zahlen find. 


Das Univerſum iſt mit jedem Bande ein neues Werk, ausgeſtattet mit dem 
Reiz der Neuheit. Es umfaßt die Welt mit des Gedankens Unermeßlichkeit, bringt 
bald Vergangenheit, bald Gegenwart, bald Geſchichte, bald Zuſtaͤnde, bald die aͤußere 
Erſcheinung, bald die geiſtige Betrachtung in feinen Rahmen, und führt dem Leſer 
eine Reihe von Bildern vor, in welcher die objektive Mannigfaltigkeit ſich mit gro⸗ 
ßer Meiſterſchaft im Colorit und in der Kompoſition vereinigen. Dann und wann 
folgt einer ausgeführten Tafel eine leichte Skizze, nachlaͤſſig, geiſtreich hingeworfen, 
in allem aber ſpiegelt ſich die Ideenwelt des Verfaſſers wieder, die ein magiſche 
Licht auf alle Gegenſtaͤnde wirft und alle Geſtaltungen beſeelt 
Durch die Beſtellung auf dieſen zwölften Band erwirbt ſich jeder Sub⸗ 
ſeribent unentgeldlich das herrliche Bild: 


„Die Seeſchlacht“, 5 

nach Weſt's weltberühmtem Gemälde der Schlacht bei La Hogue, in Stahl ge⸗ 

ſtochen von Profeſſor G. Dobler in Prag 5 N 

groß n ee en 

und wird daſſelbe nach Vollendung des zwölften Jahrganges den Abonnenten aus⸗ 
geliefert werden. 0 

Probeblaͤtter und Sudſeriptionsliſten liegen zur Einſicht bereit in j 

L. G. Homann s Kunſt⸗ und Buch⸗ Handlung in Danzig, 

Jopengaſſe No. 598. a 


8. Bel ©. Anhuth, Langenmarkt No. 432., in Danzig, — v. gr 
in Stelp — b. Levin in Elbing (und in al len Buchhandlungen) i zu haben un 


7 


für jeden Geſchäftsmanf zu empfehlen er 

Einfache Buchführung a Aa 
für Kaufleute, Gewetbtreibende u. Fabtikanten um ihre Rechnungen deurl. überſichtlich 
u. allgem. verſtändl. zu füßren —Nebſt 24 taufmänniſchen Klugheits⸗Regeln, Sche⸗ 
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ma, den Ertrag 1 Capitale, der Häuſer und Grundſtücke leicht zu überſehen, — 
Eine Tabelle zum Sin⸗ und Verkauf der Waaren, — Ein Münz⸗Verzeichniß. 
Von Otto Schellenberg. ate Aufl. Preis 15 Sgr. 

Hierin findet der eich feemann die beſte Anweifüng, die Handlungsdücher 
möglichſt einfach und üüberſichtlich au führen, Meberr 3500 Eremplare wurden be⸗ 
reits davon abgeſetzt. 


53 dee es 
9. 2 den frühzeitigen Empfang der bei meiner Anwe⸗ 8 
ſenheit „ Hamburg, Paris p. p. eingekauften 
Waaren bin ich in den Stand geſetzt, Einem verehrlichen Pablikum 
noch vor Ankunft der Leipziger Meßwaaren mit den neueſten 3 8 
engl. und franzoſiſchen Herbſt⸗ u. Winterſtoffen z 


75 
4 
verſehen zu können; mein 
Tuch⸗, Bukskin⸗ und Weſten⸗Lager 8 
if dennoch mir dem Neueſten der Moden und des; 
1 aufs reichhaltigſte aſſortirt; die Preiſe find den Waaren angemeſſen € 
billig geſtellt und dürften mir einen ſtarken Umſatz gewähren. Ich bitte 
insbeſondere meine werthen Kunden, mit ihre Aufträge zur Anferti EX 
gung von Kleidungsſtuͤcken recht bald zugehen zu laſſen, 
ga no die möglichſt ſchnellſte Bedienung erfolgen 
kann; hiebei nochmals anführend, daß ich mit den neueſten deut⸗ 
8 


ſchen, engl. u. franzoſ, Moden vertraut und mit den das 
zu erforderlichen Facons, ſo wie mit den beſten Materialien verſehen bin, wird 
mein Au penmerk dahin crrichtet aa die Arbeiten je nach Angabe der Mo⸗ 


den zur Zuftiedenheit su lifern. Johannes Dieterich, 
Hundegaſſe No. 345., neben der Poſt. 


oecd seeed 
1 Einem geehrten auswärtigen Publikum ng zum Nachweis von Vers 
und Ankzufen verſch iedeuer Land Güter, Schank⸗ u. Materlat⸗Geſchäſte u Gaſt⸗ 
häuſer, Hakenbuden, Fär bereſen, Mühlen und berhaupt ſtär tſch. als Land⸗Grund⸗ 
ſtücke allet Ait, fo wie Unterbringung von Capttalien gegen ſichere Hypothek und 
Pfandrecht, Engagement von Comtoir- und Hasdiunzsgebisfen ꝛc. ıc. 

8 P. Ciaaſſen in, Eibin: 3, lange Heitg. Straße No. 58, 


PB: 
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1 11. Ein elbſt etablirten 2 

5 Fabrik um Handlung, en Sros und en detail, von * 
2 =“ B 8 * a‘ > 5 - 12 A 1 
* Rauchtaback, Rappee und Cigarren E 
I erlaube ich mir nochmals hiermit. ergebenſt anzuzeigen. f 55 
* Indem ich mich dem Wohlwollen Eines geebrlen hiefigeu und auswärtigen 3% 
e Publikums beſtene empfohlen halte, werde ich das mir zu ſchenkende Zutranen 25. 
F durch reelle und prompte Bedienung zu erwerben und zu befeſtigen fshen, > 
83 N „P. Poll . 7 .© 
* . ; 4: . P 01 „ Breitgafe 1919. 2 
AERARFERSERORTDERR bbb 
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Es find im Laufe der letzten 5 Wochen 

4 doppelte und 2 einzelne Fridrichsd'or nebſt 4 Zweithalerſtücken, ent⸗ 
wendet worden. i j 1 5 ö 
Sollten Perſonen, von denen man nicht erwarten kann, daß fie Mold beſitzen, ſol⸗ 
ches zum Wechſeln oder Verkauf anbieten, ſo wird dringend gebeten fie anzuhalten 

und der Königlichen Polizei⸗Vehörde davon Tefort Anzeige zu machen! 
150 Rthlr. erhält derjenige der zur Wiedererlangung des Geldes verhilft. 
13. Eine erfahrne Wirthſchafterin vom Lande ſucht gleich eine Stelle. Näheres 
Burgſtraße No 1668, 9 Kor 
14. Ein komplettes tat ze billig zu 2 1 1101. ee 

Man iſt ja fo ſehr sür das allgemeine Wohl beſorgtz warum lä 
15. en er lihr ſchon fe RI att 8 
tiehen ? da felbige, wie bekannt, die einzige für zwel Stadttßeile, Vor: und Nieder⸗ 
ſtadt iſt, wo beſonders viele Holzarbeiter wohnen, deren Frauen ihre Männer und 

Einlogirende mit Frähſtück, Mittag und Veſper pünkiiich aufwarten möſſen. 
16. Montag, d. 20 d. a bleibt mein Geſchäft, des Feiertags wegen geſchloſſen. 
i E. Loͤwenſtein, Langgaſſe e 396. 
17. Mit dem 2. October d. J. beginnt für Herren und Damen ein neuer Cur⸗ 
ſus im Geſange. Hierauf Reflsetirende werden gebeten, ſich in meiner Wohnung 


Breitgafie No. 1198. zu melden, — Das Honorar beträgt für 16 N rtl. 
ur J. Kronke. 
186. Eia brauchbarer, thätiger und mit den nötigen Kenntniſſen verſehenet 


Handlunge⸗Commis kann als Reiſender placirt werden. Wo? ift bei dem Herrn 
B. C. Kohn, Langenmarkt, zu erfragen. 3 8 
19. Ein mit guten Zeugniſſen derſehener, unverheiratheter Wirthſchafter findet., 
2 Meilen von Danzig, zum 1. November d. J. oder früher eine Stelle. Das Nä⸗ 
here) hierüber Sonnabend, d. 25. d. M., in Schmelzers Hotel vou 12—1 Uhr Mirt. 
20. 3400 rtl. w auf ein ſtadtſch. groß. Wohn⸗ u. Sabrifgebäude, mit groß. 
Kell., Stell., Auffahrt p. z' erſt. Stelle geſucht Jraueng. 902. 5 
21. Onte alte Sandſteinſtufen werd. gekauft Hundeg. 244. im Comtoit vome. 
82. Ein Mitleſer zum Jutelligenzblatf wird geſucht ienergaſſe 13. 


* 


„ Blcthalle Hundegaſſe No. 22 
Heute Abend Konzert von der Winterſchen Capelle. Fr. Engelmann 
Rhing CCT 
zu 24. Heute Montag, den 20. Septbr., wird im Karmannſchen Garten 

2 auf Langgorten das bereits angekündigte große Kunſtfeuerwerk ab- 
2 15 werden — Gartenerleuchtung. A. Schulz. 3 
ERERERTERERERT ET EUTIN N 
25. Heute Montag im Hotel Prinz von Preußen 
großes Konzert von den Herren Hautboiſten des öten Jufanterie⸗Regiments bei ib 
luminittem und von Fackelfeuer erleuchtetem Garten. 

26. Kaffe Haus in Schidlitz 

findet heute Montag Konzert Patt. f 

27. Auf ein Landgut, 56 Huf. Preuß. groß, 30240 rtl. gerichtl. taxirt, deſſen ein 
Theil 300 til jährl. Pacht dringt, werd. 7000 fel. zu erſter Stelle u. vor ein. Lehns⸗ 
kapital a 1466 rtl. geſucht unter Adreſſe A. F. im Intell.⸗Comt. 

28. 1 Holzhandl.⸗Gehilfe, empfohl. durch's vorrheilhafteſt. Zeugn. ein. hief: ſehr acht · 
dar. Hauſ. wünſcht Auſtell. u. ſieht wenig. a. bob. Gehalt, wie auf bald. Beſchäftig. 
Näh. Fraueng. 902. 

29. 1 klein diſch. Materialwaar. Handi Dien. wünſcht mehr Ausbild. weg. hier, 
bald eine Condition u. ſieht —— a. hoh. Gehalt. Näh. Fraueng. 908. 

gcedoceecedee dee eee eee ee 

2% Auf ganz vorzäglich frozen, brückſchen Torf werden Beſtellungen für 8 


2 


S Furl vie Ruthe isei vor des Käufers Thüxe, ſo wie auch ganze u. halbe Klaf“ S 
Ster verbältnißmäßig im Preiſe Röpergaſſe 462 angenommen. © 
geddes Sosdeg 2 SOCOIEOAD 
31. 3000 ttl. werd. auf ein bedeutend. ganz neu, maſſiv erbaut. ſtädtſch. Grundſt., 
4. ite Hypothek unt Adreſſe E. J. im Intel, Comt. geſucht. 


32. Gelegenheit n. Graudenz, wo mehre Ci. Frachtſtücke, ſowie auch Paſ⸗ 
ſagiere ‚mitgenommen werden können Glockenthor⸗ n. aternengaſſen⸗Ecke No. 1938. 
33. Ein in d. kaufm. Fache vert jung. Mann wünscht als Reisend. od. i. e: 
Comptoir ein Engagement. Adr. werden Rreitgasse No. 1149. angenommen, 
ah: Das Grundstück No. 120. zu Ohra⸗Niederſeld iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen. Nähere Auskunft ertheilt Herr Hohnfeld in Ohra, neben der Harmonie. 
3% Beachtungswerth! zur Führung — Regulirung — der Bu- 
cher, Correspondeuce ete. empfehle ich mich . Ilerren Maurer- u. Zimmer- 
meist. ete., so wie d. and. hoh Publ. Adr. u. Litt. P. 125. n. d. Int. -C. an. 
36 Penſionaite firden ganz billige Aufnahme Kumſtgaſſe 1045. ©: 
118 BZJBermi eth un gen. 
37. Umſtäude halber ſind 2 frenndtihe Zimmer und 1 Borkube- mit eigner Kü⸗ 
che, Boden, Keller pp. zuſammen auch geiheillt billig zu EEE an Roß 350. 
N Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 219. Montag, den 20. September 1847. 


N 


38. Zwei heizbare Zimmer nebſt Vorſtube, Küche, Keller ꝛc. ſind auf Neugar⸗ 
ten 527. von Michaeli c. ab zu vermiethen. 1 2 g 

39. Heil. Geiſtg. No. 1974., aum. d. Glockenthors, find 2 Zimmer mit oder 
ohne Meubeln zu vermiethen. i 
40. Mattenbuden No. 269. iſt ein anſtändig meublirtes Zimmer nach vorne m. 
Beköſtigung zu vermiethen und den 1. October zu beziehen. 

41. Breltgaſſe 1191. iſt die untere Gelegenheit zu vermiethen. 

42. Einzelne Zimmer, auf Verlangen menblirt, ein Stall auf 4 Pferde 
und Remiſe find Langgaſſe 515. zu rermiethen. 5 

43. Tobiasg. 1562. 1 Tr. h. iſt d. V.⸗Zimmer nebſt Kabinet m. Meub. z. v. 
44. Hl. Geiſtg. 1009. i. e. Logis m. a. o Meub., Pferdeſt., 1. Haus m. gr. Räum. z. v. 
45. Dienerg. 149. iſt ein kleines Logis mit Meubeln zu verm. und gleich z. bez. 
46. Seiſengaſſe 947. nach der langen Brücke, iſt eine Stube mit Menden z. v. 
47. Im Schworzen Meer 279. iſt 1 Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

43. Brodkänkeng. 675. if eine Stabe mit auch ohne Menbeln zu vermiethen. 


49. Ankerſchmiedtg. 171. ſ. 25. freundl. Zimmer, Alkoven, Küche, Bod. z. verm. 
St bz u es n. ö 
50. Dienſtag, den 21. September d. J., follen in dem Gruntjiüde No. 41. 


an der Reitbahn (dem Hotel de Thorn) auf freiwilliges Berlangen öffentlich vers 
ſteigert werden: 
2 fiberne Suppen⸗, 12 dito Eßlöffel, mehrere Taſchen⸗, Tiſch⸗ u. Stubenuhten, 
‘1 mahagoni Cylinderbuteau, dito gebeitzte, polirte und geſtrichene Schreibſecretaite, 
Glas- und Kleiderſchränke, Sophas, Rohr- und Polſterſtüble, Kommoden, Sopha⸗, 
Klapp⸗, Waſch⸗ und Anſetztiſche, Sophabettgeſtelle, Betträhme, Pfeilerfpiegel und 
andere Mobilien, 23 Satz Betten, dazu gehörige Bettwäſche, Tiſchzeug, Handtücher, 
an Porzellan, Fayance, Gläſer, das ganze Indentorium des bisherigen Hotels, Ku⸗ 
pfer, Zinn, Meſſing, viele eiſerne und hölzerne Küchengeräthe und andere nützliche 
Sachen mehr. ‚ ir? J. T. Engelhard, Auctionator 
51. Etwa 50 Oelgemälde yon alten Meiſtern, darunter mehrere von den Dans 
ziger Malern Andreas Stech, Joh. Bd. Hoſſmann, Jacob Weſſel, auch einige Kur 
pferſtiche, eine Staffelei von polirtem Holze, eine Flöte von Grenadillen⸗Holz mit 
7 maſſiv ſilbernen Klappen, eine Flöte von Buchsbaum, zwei Violinen, darunter 
eine Cremoneſer vom Jahre 1700, mehrere franzöfifche u. italieniſche Werke, z. B. 
Bayle’s Dictionnaire historique in 4 Fol, Bänden, das decameron von Boccacio 
pp. — auch ein antikes nußbaumnes Kleiderſchaff, ein Blumentritt und noch emige 
andere alte Hausgeräthe ſollen in dem Hauſe Heil. Geiſtgaſſe No. 998. Donnerſtag, 
den 23. September d. J. im Wege der Auction an den Meifibierenten gegen gleich 


baare Bezahlung verkauft werden. 8 
J. T. Engelhard, Auctionator- 


4 
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52. Donnerſtag, den 23. n d. I, ſollen in dem auf dem Kohlenmarkte 
uh Serbis No. 2040, belegenen Grun 


ſtücke auf freiwilliges Verlangen öffentlich 


verſteigert werden: ; 
1 Stutz⸗ u. 1 Taſchenuhr, 1 Sopha, Sophas u. Spiegeltiſche, 1 Schrank, Rohr⸗ 


ſtühle, Sophabettgeſtelle, 1 Waſchtiſch, Küchentiſche, Gardienen, Lampen, Reiſekof⸗ 


fer, Schlummerkiſſen, einige Wäſche, Herrenkleidungsſtücke, Stickereien, einige Schmuck⸗ 
ſachen, 1 Korn⸗ Windharfe und 1 Achter ſchwarzer tartariſcher Pelz (Wildſchut) 


1 kurzer Pelz, 1 neuer Mantel und einiges Küchengeräth. 


5 er Eugelhard, Anctionator. 


28. Auktion mit eſchenen Bohlen und Kid ben. 
Freitag, den 24. September 1847, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 

neten Mäkler im Speicher der kleine Sonig, — in der Hepfengaſſe, von der Kuhbrücke 

kommend rechts gelegen — durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 


Bezahlung verkaufen: 


\ 


Eine Partie eſchene Bohlen und Klötze ron verſchiedenen Dimenfionen. 
Die reſp. Käufer werden erſacht ſich recht zahlreich einzufinden. 
Rottenburg, Görtz. 
54. Mittwoch, den 13. October d. J., werde ich im Anctionslokale in der 
Holzgaſſe eine Sammlung von Büchern aus allen Wiſſenſchaften, 
Landkarten, Kupferſtichen, Mufifalien ve. , deren Vetzeichniß bei mir zu 


haben iſt, öffentlich verſteigern, wozu Aube; f 


Engelhard, Auclionatot, 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


55. Ein ſchwatz polittes Comtoirpult mit Zahltiſch zu 4 Perſonen, ein 
do. einfach, ein do. Schreibetiſch, 3 Seſſel und zwei ſchwarz polirte Rohrſtühle, 1 


a eiſeruer Gelbkaſten, 1 Schlafſopha, 1 Comtoir⸗Kalender, Comtoir Lampe, 


ſtehen zum Verkauf Breitgaſſe No. 1045., Ecke der Faulengaſſe, parterre. 
56. Mit einem Lager 5 a 
Extrait deau de Cologne double 
von der rühmlichſt, bekannten Fabrik des Hauſes 


Jean Marie Farina aus Cöln am Rhein 
verſehen, erlaube ich mir ſelbige zu gätiger Abnahme zu empfehlen; der Preis für 
Dutzend ganze Flaſchen iſt 24 rtl. — ſgr. 
2. „halbe. 5 6 12 — '.,,. 
eine gauze Flaſche — 12 
. be . — „ 62 
Wiederverkäufer erhalten einen annehmbaren Rabatt. : 
H. W. v. Kampen, Fiſchenhor 131. 


‘ 
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57. Um vor Ankunft der neuen Modelle zu ‚räumen, verkaufe ich ſämmtliche Hüte ö 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. Laurette Balen sBka. 
58. 23 Canarien-Hähne ſtehen Baumgartſcheg. 220. zum ſofortigen Verkauf. 
59. Zwei Poſamentier⸗Stühle ehen Goldſchmiedegaſſe 1066. billig zum Verkauf. 
(0. 1 mah. Toilett⸗Spiegel, 2 Kinderbettgeſt“, als Wiege zu gebr. Häkerg. 1513. 
61. Ein ſtarkes Schmiedeeiſen⸗Backofen⸗Gerüſl nebſt Thüren, Schieber, Röhren, 
Leucht⸗Thüre, Manteleiſen, alles in gute. n Zuſtande iß zu verkaufen Langfuhr 32. 
62. Brückſcher Torf, beſter Qualität, fowie ſtarkes büchen, eich en u. fichten Klo⸗ 
benholz, auch klein geſchlagen, wird fortwährend zum billigſten Pretfe verkauft Schä⸗ 
ferei 38., n. d. Seepackhofe u Ritterg. 1671. alt. Schloß. J F Herrmanz. Wwe. 
63. Friſchen Honig a 3, 33 u. 4 for, holl. Heeringe a 13 u. 1 fgr. empfiehlt 
Heinr., v. Dühren, Pfefferſtadt No. 25. 
64. Beſte Tiſch⸗ u. Kochbutter, echter Mai⸗Käſe, neue holl. Heeringe, billigſt, 
Milch u. Schmand iſt täglich friſch zu haben 3 Damm, Ecke der Häfergaſſe. 
Im mobi lfa oder unbewegliche Sachen.. 
65. a 8 — * 5 
6 Das dem hieſigen Schneidergewerk und der Schneider eſellen Bruͤderſchoft 

zugehörige Grundſtück, In der großen Mühlengaſſe hieſelbſt Ne⸗ 17. des ee 
kenbuchs und No. 311. der Serois⸗Anlage, gerichtlich abgeſchätzt auf 798 rtl. zu⸗ 
folge 8 nebſt Hypothekenſchein und Bedingunges in der Regiſtratur einzuſehenden 

axe, ſoll > 

am 20. (zwanzigſten) October e., Vormittags 11 Uhr * 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

f 2 Könige Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. N 
66. Das in ver Breitgaſſe sub Serois⸗Ro. 1147. frequent getegene, neu aus⸗ 
gebaute Grundſtück, beſtehend aus ein. maſſiven, 3 Etagen hohen, Vorderhauſe wit 
9 Stuben, 3 Küchen, Kammern, Böden und Keller, einem Hofplatze und einem 2 
Etagen hohen in Fachwerk erbauten Hintere und Seitengebäude, oll 

: Dienſtag, den 21. September c., Mittags 1 uhr, i 
im Artushofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert weiden und find die 
Bedingungen u. Beſitzdokumente täglich bei nur einzuſehen. 8 

X T. Engelhard, Auctionatot. 8 
Sachen zu verkaufen aufferhalb Danzig. Mr 
. Immobilie oder unbewegliche Sachen. 
67. Nothwendiger Verkauf. 
Das in der hieſigen Stadt auf der Mewer Vorſtadt sub No. 230, belegene, 
dem Schneidermeifter Sarl Stahl gehörige Grundſtück, apgeſchätzt auf 2011 ftl. 7 
fr. 9 pf. zufolge der nebſt Hypethekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 


ſoll am 
N 18. Dezember, 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 
Pr. Stargardt, den 23. Inli 1847. 
Köuigl. Land- und Stadtgeticht. 
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683. Eu RNothwendiger Verkauf. 
Königl. Lande und Stadt⸗Gericht Tiegenhoff. 5 

Das zum Nachlaß der Thriſtian und Cathorina Eliſabeth Seidlerſchen Eheleute 
gehörige Grrneſtück Jankendorf No. 6. und 9. beser hend aus Wohn⸗ und Wirthſchaßls⸗ 
gebäuden, Speicher, Schmiede und viren 1 Huſe 16 Morgen 106 (JRuthen culmiſch 
oder 101 Morgen 168 ORuthen preußiſch, theils emphytentiſchen, ſheils von Engel⸗ 
ke'ſchem Miethslande, gerichtlich abgeſchätzt auf 3256 rtl. 6 far. zufolge der nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerm II. Bureau einzuſehenden Tare, ſoll am 

20. October 1817, Vormittogs 11 Uhr, 

an Ort und Stelle in dem zu verkaufenden Grundſtück ſubhaſtirt werden. 5 
i Die ihrem Aufenthalte nach unbekannten Miterben Chriſtine Seidler verehelichte 
Peter Kenner und Johann Jacob Zipp werden zu dieſem Termine o ffenitich vorgeladen. 
69. ; vthwendiger Verkauf. N 

Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt im 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig und zwar im Dorfe Kielau sub No. 
43. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt 
auf 1387 fil. 3 fer. fol 25 Len 5 

am 29. October 1317, Vormittags 10 uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Tare und der neueſte Hypothekenſchein können in unferer Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden. 6 i 

Neuſtadt, den 14. Juni 1847. * Bine 
e Königliches Land⸗Gericht. 

Nothwendiger Verkauf. 

Das unter der Gerichtsborkeit des Königl. Landgerichts zu Neuſtadt in Weſt⸗ 
preußen, und zwar im Dorfe Mechlinken sub No. 9 Bauergrundſtück, ge⸗ 
richtlich abgeſchätzt auf 845 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf., ſoll 

am 26. November 1847, Vormittags 10 Ubr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Die Zare, ſowie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtrutut 
ingeſehen werden. 

Neuſtadt, den 3. Inli 4847. 

Königliches Landgericht. 


70. 


